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Kaiseraugst
Schenke ohne Schranken:  
römisches Gewerbehaus Schmidmatt

2 D
An der Fernstrasse von Basilia (Basel) nach 
Vindonissa (Windisch) stand in römischer 
Zeit in Augusta Raurica (Kaiseraugst AG) 
ein grosser Gebäudekomplex mit einer 
Gastwirtschaft und einer mutmasslichen 
Tuchwalkerei. Auf der Führung sind 
verschiedene Gebäudeteile zu sehen, die 
sonst nicht zugänglich sind. Kinder können 
römische Spiele ausprobieren.
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Habsburg
Ohne Grenzen – Das Habsburger Reich

8 D
Das Reich der Habsburger schien gren-
zenlos: Was einst im Elsass begann und 
einen ersten Höhepunkt mit der Gründung 
der Habsburg 1020/30 im Aargau hatte, 
erstreckte sich im Laufe der Jahrhunderte 
über die ganze Welt. Die Führung stellt 
einige Habsburger Persönlichkeiten und die 
baugeschichtlichen Anfänge ihrer Herrschaft 
vor.

Samstag 22.9. und Sonntag 23.9. 
14 Uhr (Dauer ca. 1 Std.)

Wo: Schloss Habsburg, Treffpunkt vor dem 
Eingangstor

ÖV: Ab Bahnhof Brugg Bus 366 bis Halte-
stelle «Habsburg, Dorfplatz», danach ca.  
5 Min. Fussweg

Was: Rundgang durch Schloss Habsburg

Organisation: Museum Aargau

www.ag.ch/de/bks/kultur/museen_schloes-
ser/schloss_habsburg/schloss_habsburg.jsp

Schweizerischer Kunstführer GSK Nr. 425 

Sonntag 23.9. 
14 Uhr (Dauer 1 Std.)

Wo: Hauptstrasse Augst/Kaiseraugst, 
Treffpunkt beim Handels- und Gewerbehaus 
«Schmidmatt»

ÖV: Ab Bahnhof Kaiseraugst ca. 10 Min. 
Fussweg

Was: Führung durch Jakob Baerlocher,  
Leiter Ausgrabungen Kaiseraugst, Kantons-
archäologie Aargau

Organisation: Kantonsarchäologie Aargau

www.ag.ch/archaeologie 
www.augustaraurica.ch
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Windisch
Grenzenloses Leben

8 D
Kloster Königsfelden wurde zum Geden-
ken an den ermordeten Habsburgerkönig 
Albrecht I. gegründet. Im Laufe der Zeit 
wurden hier Habsburger, Sempacher Ritter 
und sogar Berner Hofmeister begraben. Sie 
alle sorgten sich um ihr Seelenheil und das 
ewige Leben nach dem Tod. Sie stehen im 
Zentrum der Führung zum «grenzenlosen 
Leben».

Samstag 22.9. 
20 Uhr (Dauer ca. 1 Std.)

Wo: Kloster Königsfelden, Treffpunkt vor 
dem Haupttor

ÖV: Ab Bahnhof Brugg ca. 10 Min. Fussweg

Was: Taschenlampenführung zu den Grab-
inschriften im Kloster und im Kreuzgang

Organisation: Museum Aargau

www.ag.ch/de/bks/kultur/museen_schloes-
ser/kloster_koenigsfelden/kloster_koenigs-
felden.jsp

Schweizerischer Kunstführer GSK Nr. 900 
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Seon
Oelen wie vor 100 Jahren

5 3 4 7 D
Das stattlichste spätgotische Gebäude des 
Seetals aus dem Jahr 1600 strahlt nach 
der Komplettsanierung in neuem Glanz. In 
der Mühlescheune wurde nun eine über 
100-jährige Oele eingebaut. Nach alter 
Tradition werden Nüsse im Kollergang 
zermahlen, als Brei im Ofen aufgeheizt und 
zu köstlichem Nussöl ausgepresst. 

Sonntag 23.9. 
9 bis 17 Uhr

Wo: Unterdorfstrasse 50

ÖV: Ab Bahnhof Seon ca. 5 Min. Fussweg

Was:  Individuelle Besichtigung und  
Oelmühle in Aktion 

Organisation: Domus Antiqua Helvetica, 
Sektion Aargau

Muri
Kulturelles Erbe erzählt

8 D
Was geschah wirklich auf dem Flugplatz 
Dübendorf bei Zürich an jenem 20. Oktober 
1921? Wie kommt es, dass die kostbare 
Uhr des letzten habsburgischen Kaisers von 
Österreich-Ungarn die Hand wechselte? 
Was bedeutet uns heute das Wissen von 
gestern oder wie begleiten uns Vorbilder 
einst und heute? Anhand ausgesuchter 
Objekte erfahren Sie mehr.
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Samstag 22.9. und Sonntag 23.9. 
14 Uhr (Dauer ca. 1 Std.)

Wo: Marktstrasse 4, Museum Kloster Muri, 
Treffpunkt beim Besucherzentrum

ÖV: Ab Bahnhof Muri 5 Min. Fussweg oder 
Bus 343 bis Haltestelle «Marktstrasse»

Was: Führungen durch Anton Schmid,  
Kommission Museum Kloster Muri, und 
Peter Hägler, Leiter Sammlung Murensia

Organisation: Stiftung Murikultur

www.murikultur.ch

Schweizerischer Kunstführer GSK Nr. 816, 
927, 980 
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Wohlen
Festival «Kulturhäppchen  
im Baudenkmal»

2 5 3 4 D
Rund ein halbes Dutzend private Bau-
denkmäler rund um den neugestalteten 
Sternenplatz stehen für einen Abend allen 
Interessierten offen. Doch nicht nur das: 
Im Halbstundentakt finden in jedem Haus 
kulturelle Darbietungen statt, von Musik zu 
Theater über Klamauk zu Spoken Word, mit 
Festivalzentrum und Kinderangeboten beim 
Schlössli.

Samstag 22.9. 
ab 11 Uhr Festival auf dem Sternenplatz 
18 bis 22 Uhr Kulturhäppchen im Halbstun-
dentakt

Wo: Steingasse 6, Schlössli Wohlen

ÖV: Ab Bahnhof Wohlen 12 Min. Fussweg 
oder Bus 336 oder 345 bis Haltestelle 
«Kirchenplatz» oder Bus OW1 oder 336 bis 
Haltestelle «Gemeindehaus», danach 2 Min. 
Fussweg

Was: Festival und Kulturhäppchen im 
Baudenkmal

Organisation: Verein Schlössli Wohlen

www.schloessli-wohlen.ch
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Windisch
Imperium sine fine dedi –  
Führung durch den Legionärspfad

5 6 8 D
Die Götter haben Rom die Weltherrschaft 
übertragen – so jedenfalls glaubten es die 
Römer. Im ersten Jahrhundert nach Christus 
regierte der Kaiser Roms ein Reich, das 
von Portugal bis Syrien und von Nordafrika 
bis Grossbritannien reichte. Die Legionen 
dienten dabei als Machtinstrument.
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Windisch
Alles fliesst – Die römische  
Wasserleitung von Vindonissa

6 8 D
Die Gemeinden Windisch und Hausen besit-
zen einen besonderen historischen Schatz 
– eine alte gemauerte Wasserleitung, über 
2 km lang, von den Römern gebaut, von den 
Habsburgern renoviert, bis heute genutzt. 
Spaziergang zu bekannten und unbekannten 
An- und Einsichten des alten Bauwerks. 
Endpunkt: Besucherstation aquaeductus, 
Legionärspfad Vindonissa.

Sonntag 23.9. 
14 Uhr (Dauer ca. 2 Std. 30 Min.)

Wo: Chapfstrasse/Jurastrasse, Treffpunkt 
beim Parkplatz Kreuzung Chapfstrasse/
Jurastrasse

ÖV: Ab Bahnhof Brugg 10 Min. Fussweg

Was: Führung durch Jürgen Trumm, Leiter 
Ausgrabungen Vindonissa, Kantonsarchäo-
logie Aargau

Organisation: Kantonsarchäologie Aargau

www.ag.ch/archaeologie

Schweizerischer Kunstführer GSK Nr. 885 

Samstag 22.9. 
16 Uhr (Dauer ca. 1 Std.)

Wo: Königsfelderstrasse, Legionärspfad 
Vindonissa, Treffpunkt beim Empfang des 
Besucherzentrums

ÖV: Ab Bahnhof Brugg 10 Min. Fussweg 
(ausgeschildert)

Was: Führung durch Claudia Löckher, 
Archäologin

Organisation: Museum Aargau, Legionärs-
pfad Vindonissa

www.legionaerspfad.ch

Schweizerischer Kunstführer GSK Nr. 885 
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Wohlen
Das historische Bauensemble 
«Sternenplatz-Schlössli»

5 3 4 D
Mit der Neugestaltung des Sternenplatzes 
an der historischen Steingasse kommt im 
Sommer 2018 die Reparatur des ältesten 
Fragments des Wohler Ortsbilds zum Ab-
schluss. Ein halbes Dutzend Bauten aus dem 
16. bis 19. Jh. wurden in den vergangenen 
Jahren renoviert und einem neuen Lebens-
zyklus zugeführt – dessen Nukleus bildet 
das Schlössli.

Samstag 22.9.
13 und 15 Uhr Führung 1: Rundgang 
«General Fischers Quartier und ein Hauch 
Habsburger Glorie», lebendig erzählte 
Hausgeschichten und Anekdoten zum Bau-
ensemble «Sternenplatz-Schlössli» (Dauer 
ca. 45 Min.)

14 und 16 Uhr Führung 2: Hausbegehung 
mit Bilderpräsentation «Aus Brandruine 
wird Architekturjuwel», die 470-jährige 
Geschichte des Schlössli und dessen Reno-
vation (Dauer ca. 45 Min.)

Wo: Steingasse 6, Schlössli Wohlen

ÖV: Ab Bahnhof Wohlen 12 Min. Fussweg 
oder Bus 336 oder 345 bis Haltestelle 
«Kirchenplatz» oder Bus OW1 oder 336 bis 
Haltestelle «Gemeindehaus», danach 2 Min. 
Fussweg

Was: Führung 1 durch Daniel Güntert und 
Heini Stäger, Lehrer und Lokalhistoriker
Führung 2 durch Fabian Furter, Kunsthistoriker

Anmeldung erwünscht bei furter@imraum.ch, 
spontane Teilnahme möglich

Organisation: Verein Schlössli Wohlen

www.schloessli-wohlen.ch

Feiern Sie «75 Jahre Denkmalpflege Aargau» 
und das Kulturerbejahr 2018 mit uns! 
Wir laden Sie im letzten Quartal zu 
folgenden Veranstaltungen ein: 

Newslet
ter

 Die Kantonale Denkmalpflege Aargau 

verschickt regelmässig Informationen 

zu aktuellen Restaurierungen, neuen 

Schutzobjekten, Veranstaltungen 

und vielen weiteren Themen. Der 

Newsletter kann unter

 www.ag.ch/denkmalpflege

 abonniert werden. 
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* Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter www.ag.ch/denkmalpflege 
oder telefonisch unter der 
Nummer 062 835 23 40.
Teilnehmerzahl ist beschränkt.

29.09.2018 
Kulturerbetag Zofingen

21.10.2018 
Zu Gast bei Konservator 
Matthias Baumann im Alten Löwen / 
Ortsmuseum in Oftringen *

27.10.2018 
Kulturerbetag Schneisingen

01.12.2018 
Zu Gast bei Schreiner und Architekt 
Simon Heusser in seinem Isler-Haus 
in Wohlen *



0 

2 

5 

3 

4 

6 

7 

8 

d 

Anderes Datum

Für Kinder geeignet

Rollstuhlgängig oder teilweise rollstuhlgängig

Snacks und Getränke

Essen und Trinken

Feste Schuhe, gute Kleidung empfohlen

Markt / Shop

Publikation der Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte GSK; www.gsk.ch

Die mobile App «Swiss Art to Go» www.satg.ch; digitaler Kunstführer der GSK

Alle Angaben in dieser Broschüre entsprechen dem Stand bei 
Drucklegung. Mehr über die einzelnen Veranstaltungen und die 
aktuellsten Informationen dazu erfahren Sie auf der Website 
www.hereinspaziert.ch. Dort oder unter 031 336 71 11 können 
Sie auch die gesamtschweizerische Programmbroschüre bestellen. 

Die Kantonale Denkmalpflege Aargau und die  
Nationale Informationsstelle zum Kulturerbe NIKE  
laden Sie herzlich ein. 

NIKE KULTURERBE   
PATRIMOINE CULTUREL 
PATRIMONIO CULTURALE


